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Ergebnisprotokoll DFB-Sportausschusssitzung 2025 

Datum:   12.07.2025 | 10:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Ort:    BSP Bonn – Raum Silentium zzgl. Möglichkeit der hybriden Teilnahme via Teams 

Protokollführerin:  Julia Doerfer 

Teilnehmer*innen:  Björn Rausch, Ingolf Blumowski, Jens Münnix, Jörg Fiedler, Dieter Lammer, 

Leon Gießer, Niklas Uftring, Philipp Gorray, Rita König, Sebastian Weiss, Vilmos 

Szabo, Maik Kosack, Tobias Kirch, Reka Szabo, Leon Schlaffer, Hannes Jetz, Ben-

jamin Kleibrink, Wilfried Gsching, Andreas Müller, Sonja Lange, Olaf Kawald, 

Dirk Schiffler, Julia Doerfer 

Stimmberechtigte 19 Personen bestehend aus folgenden Funktionen: 

Mitglieder:  
➢ VP Leistungssport 

➢ VP Internationales 

➢ VP Breitensport 

➢ Athletensprecher 

➢ Sportdirektor 

➢ 2 Vertreter*innen der Landesfachverbände 

➢ 1 Bundestrainer*in pro Disziplin (Σ6) 

➢ 1 Wettkampfmanager*in pro Disziplin (Σ6) 

TOP Titel inkl. Beschreibung Verant-
wortlich 

genehmigt 
Sportausschuss 

genehmigt 
Präsidium 

1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung Szabo, 
Kirch 

            ––         –– 

2 Überprüfung der Stimmberechtigten 

Vor Beginn der Sitzung erfolgt eine Überprüfung 

der anwesenden stimmberechtigten Personen. 

Insgesamt sind 19 stimmberechtigte Personen 

anwesend. Es wird darauf hingewiesen, dass V. 

Szabo in seiner Funktion als leitender Bundes-

trainer für Damen- und Herrensäbel zwei Stim-

men von den 19 Stimmen vertritt. 

Szabo, 
Kirch 
 

            ––         –– 

3 Rückblick Saison 2024/25 

R. Szabo gibt einen kurzen Rückblick auf die Sai-

son und deren Höhepunkte sowie auf die vielen 

strukturellen und personelle Veränderungen. 

Szabo, 
Kirch, 

            ––         –– 
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TOP Titel inkl. Beschreibung Verant-
wortlich 

genehmigt 
Sportausschuss 

genehmigt 
Präsidium 

4 Anträge 

(1) Antrag auf Einführung U13-Setzrangliste 

(BT NW/DK)  

(2) Antrag zur Einführung zusätzliche Nomi-

nierungskriterien Kadetten-Weltmeister-

schaften 

(BT NW/DK, BT-NW DF/HF/DD/HD/DS/HS) 

(3) Antrag auf Potentialausgerichtete Ände-

rung der Nominierungskriterien U20 

(SD DFB) 

(4) Antrag auf Änderung von Punkt 4 der Aus-

wahlkriterien NK1 innerhalb der Kaderkri-

terien OZ 2025-2028  

(SD DFB)  

(5) Antrag auf Reduzierung von Wartezeiten 

durch frühzeitige Rundensetzung bei QB-

Turnieren 

(Niklas Uftring – Vertreter der LFV) 

(6) Antrag auf Klarstellung der verabschiede-

ten Beschlussvorlage der Ranglistenbe-

punktung   

 

(7) Antrag auf Aufhebung des verpflichtenden 

Modus für die Allstar Challenge Degen 

(WKM Degen) 

(8) Antrag auf Einführung eines flexiblen Tur-

niermodus ohne Zwischenrunde für U17- 

und U20-QB-Turniere  

(WKM Degen) 

(9) Antrag auf Aussetzung der Pflicht zum Na-

mensaufdruck auf E-Westen bei nationa-

len QB-Turnieren  

(Maik Kosack, Wilfried Gsching)  

(10) Antrag auf Änderung des Meldeverfah-

rens für Team-Wettbewerbe bei Deut-

schen Meisterschaften 

(WKM Säbel)  

   

Dieser Antrag erfordert eine Änderung der Sportordnung, 

welche im Rahmen des im Jahr 2025 stattfindenden 

Fechtertages durch die Mitglieder verabschiedet werden 

muss. 
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TOP Titel inkl. Beschreibung Verant-
wortlich 

genehmigt 
Sportausschuss 

genehmigt 
Präsidium 

5 Berufungsvorschläge NK1+NK2 2025/2006 

Die beiliegende Berufungsvorschläge der BT-

NW wurden erklärt und offene Fragen wurden 

geklärt. Die Berufungsvorschläge wurden ent-

sprechend den Diskussionen angepasst. 

Kirch   

6 Wettkampfkalender 2025/2026 

Der aktuelle Stand des Wettkampfkalenders 

wurde vorgelegt und ergänzt. Die WKM haben 

gemeinsam mit den zuständigen Bundestrai-

nern die Q-Turniere definiert.  

WKM 
aller 
Waffen 

                          

7 Nominierungskriterien 2025/2006 

T. Kirch weist darauf hin, dass die Datei der No-
minierungskriterien für die Wettkampfsaison 
25/26 entsprechend den Beschlüssen ange-
passt wird.  

Kirch –– –– 

8 Einrichtung AG WKM 

S. Lange schlägt vor, eine Arbeitsgruppe einzu-
richten, die aus den Wettkampfmanagern, C. 
Kneip, P. Roth und D. Lammer besteht. Diese 
Gruppe soll als Diskussionsplattform zur Vor- 
und Nachbereitung der Deutschen Meister-
schaften sowie zur Evaluierung und Vorberei-
tung des neuen Vergabeverfahrens dienen. Die 
Treffen finden ab dem 11. August 2025 montags 
um 16 Uhr statt und werden im Abstand von je-
weils vier Wochen fortgesetzt. 

Künftig soll an dieser Stelle unter anderem die 
Thematik des Kampfrichterschlüssels für die be-
vorstehenden DMs der Altersklassen U15, U17, 
und U20 sowie die Ausführungsbestimmung 
von Antrag 5 behandelt werden. 

Lange –– –– 

9 Sonstiges 

(1) DFB-Punkteschlüssel 

Die Mitglieder diskutieren den Punkteschlüssel 

im Hinblick auf Faktorisierung, Punktwerte und 

Bepunktung. Die in Anlage 2 dargestellte Ver-

sion wird vom Gremium empfohlen.  

WKM, 
BT  

  

**Anlage 1-10: Anträge | Anlage 11: Punkteschlüssel** 
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Anlage 1: Antrag auf Einführung U13-Setzrangliste  

Antragsteller:   BT NW/DK  

Problemstellung:  aktuelle Grundlage bildet die Deutsche Rangliste U13, welche allein auf dem 

Ergebnis der U13DM des Vorjahres (!) basiert 

• d.h. die Rundenverteilung innerhalb der U13DM entspricht keiner ob-

jektiven Setzung 

• sehr ungleiche Verteilung der guten Fechter*innen innerhalb der 

Runden - frühere „Final-Matches“ im KO und dadurch Benachteili-

gung der guten Fechter*innen für Folgeabhängigkeiten (NK3*) 

bzgl. Internationalisierung EFC U14 weitere Förderung der Altersklasse U13 in 

Richtung leistungssportlicher Entwicklung  

• Belohnung der TN an der U15-Turnierserie  

• Entwicklung der Bereitschaft für eine Teilnahme an Turnieren mit grö-

ßerem logistischem und kostenintensiverem Aufwand  

Lösungsvorschlag:  Einführung der Setzungsgrundlage für die DM U13, auf Basis der Deutschen 

Rangliste U15  

Alternativen:   keine 

Finanzielle Auswirkung:  

• Es bestehen keine finanziellen Auswirkungen für den DFB 

• Individuelle finanzielle Auswirkungen bzgl. Kosten für TN U15-Turnier-

serie bestehen (die langfristige Hinführung der Eltern/Vereine/TN 

bzgl. EFCU14/EFC U17CC ist ebenso wichtig)  

Beschlussvorschlag:  Der DFB führt für die DM U13, auf Basis der Deutschen Rangliste U15, in der 

Altersklasse U13 in allen Waffen/Disziplinen eine Setzung ein.  
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Anlage 2: Antrag zur Einführung zusätzliche Nominierungskriterien Kadetten-Weltmeisterschaften 

Antragsteller:   BT NW/DK, BT-NW DF/HF/DD/HD/DS/HS 

Problemstellung:  Aktuelle Grundlage für die Nominierung zur KEM/KWM bilden die Nominie-

rungskriterien des DFB (Stand Juni 2024) 

Kadetten-EM (KEM): 

• Einzel:  

➢ 1.-3. NomRangliste  

➢ 4. Vorschlag* DT 

• Mannschaft:  

➢ 1.-3. NomRangliste  

➢ 4. Vorschlag* DT NomRL 

• Erläuterungen: 

➢ DAJRL ohne Übernahmepunkte der Vorsaison 

➢ inkl. 1.-8. KWM Vorjahres-Einzelplatzierung 

➢ Bei Punktgleichheit wird die DAJRL herangezogen 

Kadetten-WM (KWM):  

• Einzel:  

➢ 1.-3. NomRangliste NomRL  

• Mannschaft: Entfällt  

• Erläuterungen: 

➢ DAJRL ohne Übernahmepunkte der Vorsaison. 

➢ inkl. 1.-8. KWM Vorjahres-Einzelplatzierung 

➢ inkl. 1.-8. KEM Einzelplatzierung (sofern die KEM vor der 

KWM stattfindet) 

➢ Bei Punktgleichheit wird die DAJRL herangezogen. Aktuelle 

Grundlage bildet die Deutsche Rangliste U13, welche allein 

auf dem Ergebnis der U13DM des Vorjahres (!) basiert 

Problematik:  

• Seitens der BT-N besteht die Forderung nach klarer leistungssportli-

cher Ausrichtung, verbunden mit einem Anspruch auf Ergebnis. 

• Es wurden bereits innerhalb der (retroperspektivischen) Finanzie-

rungsmodelle Leistungsanreize gesetzt, welche durch die leistungsori-

entierten zusätzlichen Nominierungskriterien nun ebenso über den 

gesamten Saisonverlauf hinweg erhalten werden sollen. 

• Es soll langfristig die leistungssportliche Einstellung positiv verändert 

werden. (Thema: „Entwicklung Siegermentalität GER“) 

• Folgegenerationen sollen im Sinne dieser Grundeinstellung in das 

„System Nationalmannschaft GER“ reinwachsen und „erzogen“ wer-

den. 

 

 

Lösungsvorschlag:  Bildung von zusätzlichen/ergänzenden Nominierungskriterien für U17-WM 
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Kadetten-WM (KWM):  

• Einzel: 1.-3. DRLU17  

• Mannschaft: Entfällt  

• Erläuterungen: 

➢ DRLU17 ohne Übernahmepunkte der Vorsaison, davon min-

destens 

✓ 2 x TOP 32 Q CC oder  

✓ 1 x TOP 16 Q CC oder  

✓ 1 x TOP 8 KEM oder  

✓ 1 x TOP 32 Q CC und TOP 16 KEM oder  

• Medaille des Teams (gem. Einzel 1.-3. DRLU17) 

➢ Bei Punktgleichheit wird die DRLU17 herangezogen 

➢ Bei nicht Erfüllung Entscheidung DT (Perspektive, Verletzung, 

etc.) 

Alternativen:   Nominierung wie bisher 

Finanzielle Auswirkung:  

• Die Finanzierung der TN KWM erfolgt aus dem ordentlichen Jahres-

haushalt des DFB. 

• Über die Finanzierung wird zu vorab und jährlich neu ein Beschluss im 

Präsidium gefasst. 

• Für die Saison 2024/2025 galt folgende Finanzierung  

➢ Startgelder vollständig durch DFB  

➢ Flugkosten inkl. Gepäck: Zuschuss von 350 € pro Person 

➢ Übernachtungskosten Zuschuss von 40 € pro Person/Nacht 

➢ Übernahme möglicher Zusatzkosten beim Erreichen des:  

✓ (1) 32er: Übernahme von 25% der Zusatzkosten  

✓ (2) 16er: Übernahme von 50% der Zusatzkosten  

✓ (3) 8er: Übernahme von 75% der Zusatzkosten  

✓ (4) Medaille: Vollständige Übernahme 

• bereits innerhalb der Finanzierung wurden Leistungsanreize gesetzt  

• Durch die leistungsorientierten zusätzlichen Nominierungskriterien 

werden die Leistungsanreize über den Saisonverlauf hinweg erhalten. 

• Die Ausgaben werden für die (meist) sehr hohen Reiskosten zielge-

richtet in perspektivreiche Fechter*innen investiert. 

• Gelder, welche durch NICHT-Erreichung der Kriterien und damit ver-

bundener NICHT-Teilnahme an der KWM verbleiben, können nach 

Rücksprache mit dem Präsidium für andere Nachwuchsmaßnahmen 

eingesetzt werden 

Beschlussvorschlag:  Der DFB ändert die Nominierungskriterien ab der Saison 2025/2026 wie folgt:  

1. Angleichung der Begrifflichkeiten/Systematik der nationalen/interna-

tionalen AK-Bezeichnungen (Bsp. AJRL → DRLU17)  

2. Die Nominierungsranglisten entfallen, gem. Beschlussfassung Be-

punktung (5.6.2025)  

3. Die Änderung bzgl. Nominierung KWM wird gem. Vorschlag (siehe B. 

Lösungsvorschlag) geändert  
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Anlage 3: Antrag auf Potentialausgerichtete Änderung der Nominierungskriterien U20 

Antragsteller:   SD DFB 

Problemstellung:  Aktuelle Grundlage für die Nominierung zur JEM/JWM bilden die Nominie-

rungskriterien des DFB (Stand Juni 2024)  

 Junioren-EM (JEM): 

• Einzel:  

➢ 1.-3. NomRangliste  

➢ 4. Vorschlag* DT  

• Mannschaft:  

➢ 1.-3. NomRangliste  

➢ 4. Vorschlag* DT NomRL 

Junioren-WM (JWM):  

• Einzel:  

➢ 1.-3. NomRangliste NomRL  

➢ 4. Vorschlag* DT NomRL 

• Mannschaft:  

➢ 1.-3. NomRangliste NomRL 

➢ 4. Vorschlag* DT NomRL  

Problematik:  

• die Nominierung basiert ausschließlich auf einer reinen Ergebnisbe-

trachtung. Dies ist im Sinne einer gezielten und gesteuerten Nach-

wuchsleistungssportentwicklung nicht sinnvoll. Weitere Kriterien 

müssen hier beachtet werden:  

➢ Talentpotential, leistungssportliches Commitment, Gewähr-

leistung von Anschlussfördermöglichkeiten für Potentials 

 

Lösungsvorschlag:  Junioren-EM (JEM): 

• Einzel:  

➢ 1.-2. DRLU20 

➢ 3.-4. Vorschlag* DT  

• Mannschaft:  

➢ 1.-2. DRLU20 

➢ 3.-4. Vorschlag* DT NomRL 

Junioren-WM (JWM):  

• Einzel:  

➢ 1.-2. DRLU20 

➢ 3.-4. Vorschlag* DT  

• Mannschaft:  

➢ 1.-2. DRLU20 

➢ 3.-4. Vorschlag* DT NomRL 

 



 

Seite 8 von 18 
 

Alternativen:   Nominierung wie bisher 

Finanzielle Auswirkung: keine 

Beschlussvorschlag:  Der DFB ändert die Nominierungskriterien in der Altersklasse der U20 ab der 

Wettkampfsaison 2025/2026 wie folgt:  

1. Angleichung der Begrifflichkeiten/Systematik der nationalen/interna-

tionalen AK-Bezeichnungen (Bsp. DJRGL → DRLU20)  

2. Die Nominierungsranglisten entfallen, gem. Beschlussfassung Be-

punktung  

3. Die Änderung bzgl. Nominierung JEM und JWM wird gem. Vorschlag 

(siehe B. Lösungsvorschlag) geändert. 

  



 

Seite 9 von 18 
 

Anlage 4: Antrag auf Änderung von Punkt 4 der Auswahlkriterien NK1 innerhalb der Kaderkriterien OZ 

2025-2028 

Antragsteller:   SD DFB 

Problemstellung:  aktuelle Grundlage für die Nominierung in den Bundeskader DFB bilden die 

Kaderkriterien OZ 2025-2028 des DFB (Stand Juni 2024) 

 Nachwuchskader 1 (NK1): Der NK1 umfasst den Bundes-Nachwuchskader des 

Deutschen Fechter-Bundes. 

Altersbegrenzung: Die Kaderauswahl erfolgt ausschließlich aus der U20-Alters-

klasse (mit Ausnahme des Auswahlkriteriums 4. Für die Berufung in die Sport-

fördergruppe der Bundeswehr).  

Kaderstärke:  

1. sechs Athlet*innen pro Disziplin nach DRL der U20,  

2. zusätzlich ein bis zwei weitere Plätze, falls besondere Kriterien erfüllt 

werden. 

3. weitere zusätzliche Plätze, falls im Seniorenbereich Plätze nicht be-

nannt werden.  

Auswahlkriterien:  

1. Perspektive auf Endkampfchancen bei internationalen Saisonhöhe-

punkten.  

2. Die NK1-Plätze werden nach leistungssportlichen Kriterien vergeben. 

Dabei wird die bereinigte Deutsche Junioren-Rangliste als besonderes 

Berufungskriterium berücksichtigt.  

3. Die zusätzlichen Plätze im NK1 werden vergeben, wenn eine Athlet*in, 

nicht über die DRL qualifiziert (Platz 1-6) ist, aber als jüngster Jhg. der 

U20 oder ältester Jhg. der U17 der aktuellen Saison den nächsten oder 

übernächsten Ranglistenplatz der U20 (Platz 7-8) belegt. 

4. Ein Platz aus JWM-Qualifizierten, wenn die Athlet*in in die Sportför-

dergruppe der Bundeswehr eintritt, eine leistungssportliche Perspek-

tive vorweist, aber die Kriterien des PK nicht erfüllt. Hierbei müssen 

zusätzlich weitere Kriterien gelten:  

a. Absicherung der Teilnahme an zentralen Maßnahmen;  

b. besondere leistungssportliche Perspektive;  

c. erkennbare langfristige duale Karriereplanung;  

5. Wenn in der Nominierungsreihenfolge weitere Plätze im NK1 vergeben 

werden können, erfolgt dies anhand der DRL der U20. 

Problematik:  

• Im Sinne einer gezielten und gesteuerten Nachwuchsleistungssport-

entwicklung muss eine Nominierung und damit der Erhalt von Förder-

möglichkeiten für ein klares Talentpotential möglich sein, sollte der di-

rekte Anschluss in den PK noch nicht erreicht werden. Dies sollte sich 

nicht nur an der Ranglistenposition (siehe Punkt 3) festmachen, son-

dern insbes. an der leistungssportlichen Perspektive orientieren. 
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Lösungsvorschlag:  Altersbegrenzung: Die Kaderauswahl erfolgt ausschließlich aus der U20-Alters-

klasse (mit Ausnahme des Auswahlkriteriums 4).  

Auswahlkriterien:  

4. Ein Platz aus JWM-Qualifizierten, wenn die Athlet*in in die Sportför-

dergruppe der Bundeswehr eintritt oder eine leistungssportliche Per-

spektive vorweist, aber die Kriterien des PK nicht erfüllt. Hierbei müs-

sen zusätzlich weitere Kriterien gelten:  

a. Absicherung der Teilnahme an zentralen Maßnahmen;  

b. besondere leistungssportliche Perspektive;  

c. erkennbare langfristige duale Karriereplanung;  

Alternativen:   Nominierung wie bisher 

Finanzielle Auswirkung:  

• Gem. Fördervorgaben DFB  

Beschlussvorschlag:  Der DFB ändert den Passus Altersbegrenzung und Punkt 4 Auswahlkriterien 

NK1 innerhalb der Kaderkriterien OZ 2025-2028 wie im Lösungsvorschlag be-

schrieben. 
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Anlage 5: Antrag auf Reduzierung von Wartezeiten durch frühzeitige Rundensetzung bei QB-Turnie-

ren  

Antragsteller:   Niklas Uftring (Vertreter der LFV) 

Problemstellung:  Bei etwas mehr der Hälfte aller QB-Turnieren in den Stoßwaffen (11x Zwei 

Durchgänge zu 9x einen Durchgang, QB-Turniere U17-U20) müssen die Vorrun-

den in zwei Durchgängen gefochten werden. Bei einer Setzung der Runden am 

Morgen des Turniertages muss dadurch ein großer Teil der Teilnehmenden 

nach der Erwärmung erneute 1,5-2h warten bis der Wettkampf für sie beginnt. 

Dies stellt eine unnötige Belastung dar, die bei sonst keinem anderen Wett-

kampf (national oder international) auftritt.  

Lösungsvorschlag:  Die Runden bei QB-Turnieren sollten bereits am Vortag des Turnieres gesetzt 

und veröffentlicht werden. Damit wären die Abläufe aller Turniere identisch. 

Auch wenn keine zwei Durchgänge gefochten werden, hat dies keine negativen 

Auswirkungen auf den Wettkampf die Runden am Vortag zu veröffentlichen.  

Durch die vorherige Setzung der Runden muss gleichzeitig definiert werden, 

dass zu diesem Zeitpunkt die Anzahl der Kampfrichtenden festgesetzt ist. Wei-

tere Abmeldung können die Anzahl der Pflichtkampfrichtenden nicht mehr re-

duzieren.  

Eine Abmeldung nach Veröffentlichung der Runden nur noch mit med. Attest 

möglich sein. Durch Verschiebung der Teilnehmenden zwischen den Runden 

innerhalb eines Durchgangs kann aber weiterhin, auch bei mehreren Abmel-

dungen in einer Runde, sichergestellt werden, dass keine 5er Runden entste-

hen. 

Alternativen:   

1. Es bestünde die Möglichkeit dies als Soll-Vorschrift zu formulieren, um 

somit die Entscheidung an die Wettkampfleitung zu delegieren, die 

nach den Gegebenheiten vor Ort eine Entscheidung trifft.  

2. Die Aufteilung in der vergangenen Saison bzgl. Der Anzahl mit einem 

oder zwei Durchgängen differenziert stark zwischen Degen und Florett. 

Man könnte also ggf. eine Entscheidung ausschließlich für einzelne 

Waffen treffen. 

Finanzielle Wenn Abmeldungen nur noch mit med. Attest möglich sind und dieses nicht  

Auswirkung: vorgelegt werden kann, ist zu prüfen ob der DFB oder der ausrichtende Verein 

die Strafgebühr einfordert und einbehält. Hierdurch könnten Mehreinnahmen 

für den DFB entstehen. Gleichzeitig entsteht hier ein zusätzlicher Arbeitsauf-

wand in der HV, der die Mehreinnahmen ggf. kompensiert.  

Beschlussvorschlag:  Der Sportausschuss des DFB möge beschließen, dass bei QB-Turnieren des 

Deutschen Fechterbundes aller Altersklassen die Vorrunden bis spätestens 17 

Uhr am Vortag des Wettkampfes online veröffentlicht werden und eine Abmel-

dung daher bis 12 Uhr erfolgen kann. 
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Anlage 6: Antrag auf Klarstellung der verabschiedeten Beschlussvorlage der Ranglistenbepunktung   

Das Präsidium des DFB möge die Ranglistenführung des DFB ab der Saison 2025/2026 auf Vorschlag 

des Sportausschusses wie folgt beschließen: 

1. Es wird eine einheitliche Ranglistenführung in allen Disziplinen eingeführt, wobei die einzelnen 

Disziplinen einen Gestaltungsspielraum erhalten, soweit die unten folgenden Regelungen dies 

zulassen. 

2. In jedem Fall können jedoch nur Turniere der gleichen Altersklasse für die jeweilige Rangliste 

gewertet werden (z.B. nur U17 Turniere für U17 Ranglisten). Ausnahmen können nicht natio-

nale Ranglisten betreffen (z. B. EFC). Die Sportler können in höheren Altersklassen antreten, 

soweit es die Sportordnung zulässt. Allerdings erhalten sie dann nur Punkte in dieser höheren 

Altersklasse, die nicht in ihrer eigenen Altersklasse zählen.  

3. Nominierungsranglisten werden nicht mehr gesondert geführt. 

4. Die Deutsche Rangliste, der entsprechenden Altersklasse, wird zur Setzung nationaler Q-Tur-

niere und der Deutschen Meisterschaften herangezogen. Bei Nationalen Q-Turnieren mit In-

ternationale Beteiligung, wird zur Setzung zuerst die FIE- und dann EFC-Rangliste vor der Deut-

schen Rangliste herangezogen. 

5. Die Regeln für die Altersklassen sind im Einzelnen wie folgt: 

Senior: 

Leistungssport: Deutsche Rangliste, rollierend, insgesamt 5 Wertungen 

a. Weltrangliste, Gruppe 1, max. 4 Wertungen 

➢ 6 vom DFB-geförderten WC/GP-Turniere (international) werden zur Wertung herangezogen 

➢ Es zählen nur WC/GP-Turniere (international) für Athleten die international für GER starten 

b. Circuit international, Gruppe 2, max. 3 Wertungen 

➢ 4 Turniere aus DM: Senior Pflicht / QuB Inland / QB Senior internationales Turnier in In- oder Aus-

land/SAT/U23, (Bsp. Degen Colmar Okt./Berlin Jan.) 

U20: 

Leistungssport: Deutsche Rangliste, übertragen abgewertet 10 % - der abgewertete Teil entfällt nach 

dem ersten Internationalen Turnier der Gruppe 1, insgesamt 5 Wertungen 

a. Weltrangliste, Gruppe 1, max. 3 Wertungen 

➢ 3, vom DFB-geförderten FIE U20 Turniere (international) werden zur Wertung herangezogen 

➢ Es zählen nur U20 WC-Turniere (international) für Athleten die international für GER starten 

➢ Es zählen maximal die besten 3 Ergebnisse aus U20 WC/EM/WM 

➢ Punkte werden vergeben für EM ab T8, WM ab T16 

 

b. Circuit international, Gruppe 2, max. 3 Wertungen 

➢ 2 QB U20 (In- oder Ausland) + 1 Fencing for Everyone Jetzt neu U23 Turnier (Inland/Ausland) + DM 

U20 Pflicht (national) 

➢ Nominierung zu EM und WM 
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U17: 

Leistungssport: Deutsche Rangliste, übertragen abgewertet 10 % - der abgewertete Teil entfällt nach 

dem ersten Internationalen Turnier der Gruppe 1, insgesamt 5 Wertungen 

a. EFC Cadet Circuit, Gruppe 1, 3 Wertungen 

➢ 4 EFC U17 CC -Turniere (In- / Ausland) EM/WM werden zur Wertung herangezogen 

➢ Punkte werden vergeben für EM ab T8, WM ab T16 

➢ Es zählen maximal die besten 3 Ergebnisse aus U17 WC/EM/WM 

➢ Es zählen nur Turniere (international) für Athleten die international für GER starten. 

b. Turnierserie, Gruppe 2, 3 Wertungen 

➢ DM U17 (national) + 2-3 QB U17 national 

➢ Nominierung zu EM/WM 

U15: 

Deutsche Rangliste, übertragen abgewertet 10 % - der abgewertete Teil entfällt nach dem ersten 

Turnier der Gruppe 1, (unverändert), insgesamt 3 Wertungen 

a. National, Gruppe 1 

➢ 4 nationale Turniere (Allstar Challenge-2024 begonnen Turnierserie) werden zur Wertung heran-

gezogen 

➢ Es werden maximale 3 Ergebnisse gewertet 

➢ Top 8 Qualifizieren sich direkt zur DM 
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Anlage 7: Antrag auf Aufhebung des verpflichtenden Modus für die Allstar Challenge Degen 

Antragsteller:   WKM Degen  

Problemstellung:  Durch den Präsidiumsbeschluss Mai 2025 wurde festgelegt, dass alle Waffen 

einheitlich 4 U15 Ranglistenturniere haben sollen.Im Degen laufen die U15 

Challenge Turniere aufgrund eines Beschlusses im Moment unter folgendem 

Modus: 

• Vorrunde ohne Absteiger, Zwischenrunde ohne Absteiger, Direktaus-

scheid bis auf letzte 64 (246 oder 128) -> DA mir allen Plätzen ausge-

fochten (ab 64). 

In den anderen Waffen wurde bisher folgender Modus gefochten:  

• Vorrunde mit 100-70% Aufsteiger -> DA ohne Plätze ausfechten 

In den letzten Jahren gab es stetig wachsenden Unmut über die Länge der Tur-

niere im Degen. 

Lösungsvorschlag:  Aufhebung des festgelegten Modus für U15 Allstar Challenge im Degen. Ohne 

verpflichtenden Modus könnte man trotzdem noch die Plätze 1-64 je nach vor-

handenen Bahnen ausfechten. Allerdings dann ohne Zwischenrunde. Hier-

durch ermöglicht man eine Vereinheitlichung der Turniere zwischen den Waf-

fen. Zusätzlich lässt man sich die Möglichkeit alle Waffen in den kommenden 

Jahren im Ablauf zu anzupassen:  

• Bsp.: 1. Jahr bestehender Modus ohne Zwischenrunde. 

Je nach Feedback Anpassung des Modus der anderen Waffen, oder Anpassung 

des Modus Degen.  

Alternativen:  Weiter vorgeschriebener Modus, jedoch ohne Zwischenrunde und mit Abstei-

gern zusätzlicher Vorschlag: Modus für alle Waffen geltend. 

Finanzielle Auswirkung: Keine Auswirkungen. 

Beschlussvorschlag:  Aufhebung des verpflichtenden Modus für die Allstar Challenge Degen, parallel 

zu anderen Waffen. 
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Anlage 8: Antrag auf Einführung eines flexiblen Turniermodus ohne Zwischenrunde für U17- und 

U20-QB-Turniere 

Antragsteller:   WKM Degen  

Problemstellung:  Aufgrund der zusammengelegten Turniere inklusiven Mannschaftswettbewer-

ben im U17-Bereich finden sich kaum noch Ausrichter. Zudem sind Turniere mit 

weniger als 24 Bahnen organisatorisch nicht mehr durchführbar.  

Der derzeitige Modus mit einer Vorrunde und einer Zwischenrunde mit jeweils 

sieben Fechtern führte im vergangenen Jahr beinahe zu einem Turnierabbruch 

– die Zwischenrunde musste kurzfristig gestrichen werden. 

Auch im Vorfeld des Turniers in Osnabrück ergaben sich Schwierigkeiten bei 

der Kampfrichterbesetzung: Für das Turnier wurden 22 Kampfrichter benötigt, 

jedoch standen nur 10 Pflichtkampfrichter zur Verfügung. Erst eine Grippe-

welle ermöglichte es, die Vorrunde in einem einzigen Durchgang zu fechten.  

Mit den aktuellen Rahmenbedingungen wird die Ausrichtung von Turnieren zu-

nehmend schwieriger.  

Lösungsvorschlag:  Einführung eines alternativen Modus für U17- und U20-Qualifikationsturniere 

ohne Zwischenrunde Der Antrage schließt die Durchführung einer Zwischen-

runde nicht grundsätzlich aus, sondern schafft lediglich die Möglichkeit, bei Be-

darf flexibel zu reagieren. Langfristig trägt dieser Ansatz dazu bei, Turniere 

planbar vor 20 Uhr zu beenden – ein wichtiger Faktor, um dem Trend sinkender 

Teilnehmerzahlen entgegenzuwirken und die Attraktivität der Veranstaltungen 

zu erhalten.  

Alternativen:   Fester Modus ohne Zwischenrunde für U17- und U20 Q-Turniere 

Finanzielle Auswirkung: Keine Auswirkungen. 

Beschlussvorschlag:  Einführung eines alternativen Modus für U17 und U20 QB Turniere, ohne Zwi-

schenrunde. Festzulegen durch die Wettkampfleitung. 
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Anlage 9: Antrag auf Aussetzung der Pflicht zum Namensaufdruck auf E-Westen bei nationalen QB-

Turnieren 

Antragsteller:   Maik Kosack / Wilfried Gsching 

Problemstellung:  Wir beantragen die Aussetzung der Regel, die vorschreibt, dass bei DFB-Quali-

fikationsturnieren (QB) für U20 und Senioren der Nachname sowie die Natio-

nalität unmittelbar auf der Fechtjacke bzw. E-Weste gedruckt sein müssen.  

Begründung: Diese Vorschrift stellt für internationale Sportlerinnen und Sport-

ler eine erhebliche Hürde dar, da sie mit der internen DFB-Regel nicht vertraut 

sind und oftmals nicht über die Möglichkeit verfügen, ihre Ausrüstung entspre-

chend anzupassen. Dies führt zu Unklarheiten und kann die Teilnahme an den 

Turnieren unnötig erschweren oder sogar verhindern. Des Weiteren kann es 

vorkommen, dass bei der Materialkontrolle eine E-Weste die Prüfung nicht be-

steht oder kurz vor dem Turnier die Weste beschädigt wird. In solchen Fällen 

haben die Sportlerinnen und Sportler häufig keine Möglichkeit, kurzfristig eine 

neue Weste mit Namensaufdruck zu bestellen oder vor Ort bedrucken zu las-

sen. 

Lösungsvorschlag:  Bei alle Nationalen QB-Turnieren keine Pflicht des Namensaufdruck 

Alternativen:  Keine 

Finanzielle Auswirkung: Keine 

Beschlussvorschlag:  Wir beantragen die Aussetzung dieser Regel. 
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Anlage 10: Antrag auf Änderung des Meldeverfahrens für Team-Wettbewerbe bei DMs 

Antragsteller:   -- 

Problemstellung:  Derzeit können bei den DMs Mannschaften, anders als international üblich, 

ohne Namensnennung gemeldet werden. In dem Fall, dass keine Athletenna-

men der Teams gemeldet wurden, kann dann am Samstag nicht die Setzung für 

den Team Wettbewerb erfolgen. Es erfolgt dann oft eine rumtelefoniere und 

Nachfragen. 

Lösungsvorschlag:  Das Melden der Athleten im Team wird im Online System verpflichtend. Am 

Samstag können dann die Namen der Athleten im Team, entsprechend dem FIE 

Reglement, bis zum Ende des Viertelfinales noch geändert werden. 

Alternativen:  Bisherige Regelung beibehalten.  

Finanzielle Auswirkung: Keine 

Beschlussvorschlag:  Für die Saison 2025/2026 ist die namentliche Meldung der einzelnen Sport-

ler*innen im Team für die DMs im Online-Meldesystem verpflichtend. 
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Anlage 11: DFB-Punkteschlüssel ab Saison 2025/26 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


